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Information zum Praxisforschungsprojekt 

„Inobhutnahme – Perspektiven: Impulse!“ 

 

Im Rahmen des Forschungsprojektes „Inobhutnahme – Perspektiven: Impulse!“ su-
chen wir Kontakt zu jungen Menschen und Eltern mit Erfahrungen der Inobhut-
nahme.  
 

Im Vordergrund steht für uns die Frage  
wie junge Menschen und ihre Eltern die  
Inobhutnahme erleben. Dabei legen wir  
großen Wert auf den Praxistransfer der  
im Projekt gewonnenen Erkenntnisse und  
arbeiten daher in einer bundesweiten  
Projektgruppe eng mit Vertreter*innen der  

 Fachpraxis zusammen. Am Ende des Projektes  
 planen wir eine öffentliche Transfertagung. 

 
Weitere Informationen  
zum Forschungsprojekt  
finden Sie hier.  
 
 

 
Gerne informieren wir Sie auch in unserem  
regelmäßig erscheinden Newsletter über die Entwicklungen im Projekt. 
 
Wen suchen wir? 
 
F Wir möchten gerne mit jungen Menschen sprechen, die sich derzeit in Ob-

hut befinden oder deren Inobutnahme nicht länger als fünf Jahre in der Ver-
gangenheit liegt. Dabei möchten wir sowohl Jugendliche als auch Kinder (ab 
sechs Jahren) befragen. Innerhalb dieses Projektes befragen wir keine unbe-
gleiteten minderjährigen Geflüchteten. 

F Wir möchten gerne mit Eltern(teilen) sprechen, deren Kind/Kinder sich der-
zeit in Obhut befinden oder deren Inobhutnahme nicht länger als fünf Jahre  
in der Vergangenheit liegt. 

 
Die Gespräche beruhen auf Freiwilligkeit und das Einverständnis kann jederzeit 
widerrufen werden.  
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Vorab informieren wir potentielle Interviewpartner*innen leicht verständlich 
über die Ziele des Projektes und den Ablauf der Gespräche, so dass sie in aller 
Ruhe zu einer informierten Entscheidungsfindung kommen können.  
Bei Personen, bei denen wir Zweifel daran haben, dass Sie dazu in der Lage 
sind, diese Informationen zu verstehen und eine selbstbestimmte Entscheidung 
zu treffen, sehen wir von einer Befragung ab.  
Bei minderjährigen Personen unter 14 Jahren holen wir zudem vorab das Einver-
ständnis des/der Erziehungsberechtigten ein.  
Wir legen großen Wert darauf, die Gespräche so zu gestalten, dass sich die jun-
gen Menschen und Eltern wohlfühlen und berücksichtigen ihre Wünsche. Alle 
Daten werden im Anschluss vollständig anonymisiert. 
 
 
Wenn Ihnen junge Menschen und oder Eltern bekannt sind, die Interesse an 
einer Teilnahme haben, würden wir uns freuen, wenn Sie dabei behilflich 
sind, den Kontakt herzustellen. Wir freuen uns auch, wenn Sie unsere Infor-
mationsmaterialien an junge Menschen oder Eltern weiterleiten und für 
eine Teilnahme werben. 
 

Auch bei Fragen oder Anregungen zum Projekt, melden Sie sich gerne bei uns. 

Wir sind gespannt auf Ihre Rückmeldung. 

Herzliche Grüße 

M.A. Corinna Petri (Projektleitung) und Dr. Miriam Düber (wissenschaftliche Mit-
arbeiterin im Projekt) 

 

Kontakt: 

Perspektive gGmbH 

Institut für sozialpädagogische 

Praxisforschung und -entwicklung 

Burbacher Straße 8 

53129 Bonn 

 

Corinna Petri     Miriam Düber 

+49 228 979 200 64   +49 228 979 200 67 

petri@perspektive-institut.de  dueber@perspektive-institut.de 


